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III. Technische Zeichnung (Angaben in Millimeter)
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* Die technische Zeichnung dient ausschließlich zur 
  Darstellung der Abmessungen und ist nicht maßstabsgerecht.
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IV. Montageschritte (Abb. 1–25)

Für die Montage werden die 
folgenden Werkzeuge und 
Materialien benötigt:

PTFE-Gewindedichtband 
(Te˜onband)

Armaturenkörper

Te˜onband
Blind-
stopfen

Verbraucher

Rohranschlüsse mit 
Teflonband abdichten 
und an den Armaturen-
körper anschließen. 
Blindstopfen ebenfalls 
mit Teflonband abdichten 
und einsetzen. 

Zuleitungen und Verbrau-
cher wie angegeben 
anschließen. Dabei ist auf 
die richtige Länge der 
Zuleitungen zu achten. 

Steckschlüssel 
(im Lieferumfang enthalten)

Anschlag-
schablone

PUSH
TRONICTRONIC

390 2221
390 2231

Die Zylinderschrauben 
M6 gegen kürzere aus-
tauschen. (ACHTUNG: 
Die Fase der Muttern 
muss immer nach vorn 
zeigen!) Die Schrau-
benköpfe nach der 
Hinterkante der An-
schlagschablone wie in 
Abb. 18 ausrichten.

Zylinderschrauben 
M6 austauschen.

Spannhülsen 
 austauschen.

Die Spannhülsen gegen 
die kürzeren (11,6 mm – im 
Lieferumfang enthalten) aus-
tauschen. Die Vorderkante 
der Spannhülsen nach der 
Hinterkante der Anschlag-
schablone wie in Abb. 19 
gezeigt austauschen. 

Schraubadapter

Schutzhülle von der Kartuschenhülse entfernen. Die 
Abdeckung über die Kartuschenhülse führen und mit den 
 Bedienknöpfen auf die Spannhülsen der Schalter aufsetzen. 

Schutzhülle

Kartuschenhülse

Abdeckung mit Bedienknöpfen

Den Sitz der Abdeckung überprüfen. 
Zur Funktionsprüfung der Schalter 
die Bedienknöpfe nacheinander be-
tätigen. Im eingeschalteten Zustand 
müssen die Bedienknöpfe 7–9 mm 
aus der Abdeckung hervorstehen.

Armaturengriff 
anbringen und mit 
Madenschraube 
M5 befestigen. 
Schraubenab-
deckkappe an-
bringen.Madenschraube 

M5 mit Innen-
sechskant

Schrauben-
abdeckkappe

Nach erfolgter Montage 
die Funktion der Arma-
tur überprüfen. Abb. 25 
zeigt die Armatur in ein-
geschaltetem Zustand.

Verschlechtert sich nach gewisser Zeit der Durchfl uss, sind möglicher-
weise die Filter zu beiden Seiten der Kartusche verschmutzt. 
Die Reinigung wird wie folgt durchgeführt:
1. Wasser abstellen.
2. Armaturengriff und Abdeckung entfernen. 
3. Wartungsstopfen entfernen und die Filtereinsätze herausnehmen.
4. Die Filtereinsätze mit Essig und klarem Wasser ausbürsten.
5. Die Armatur wieder zusammensetzen.

Filtereinsatz

Wartungsstopfen

Schrauben-
abdeckkappe

Maden-
schraube M5 
mit Innen-
sechskant

I. Allgemeine Hinweise
1.  Die Wasserleitungen sind wie in dieser Anleitung angegeben anzuschließen.
2. Der Bodenabfl uss ist vor Ort zu installieren.
3.  Für Handbrause, Regenbrause und Schwallauslauf sind separate

 Anschlüsse an der Mischbatterie zu belegen.
4.  Die Armatur sollte erst nach Abschluss des Innenausbaus installiert

werden, um Erosion oder Verfärbungen der Oberfl äche durch Farbe oder
andere Chemikalien zu vermeiden.

5.  Vor der Installation sind die Wasserleitungen gründlich durchzuspülen,
um eventuelle Verschmutzungen oder Fremdkörper zu entfernen.

6.  Gewinde sind vor der Montage auf Passung zu überprüfen. ACHTUNG:
Gewaltsames Verschrauben führt zur Beschädigung der Gewinde!

7.  Vor Inbetriebnahme sind alle Anschlüsse sorgfältig zu kontrollieren.
Durch mehrmaliges An- und Abstellen der Verbraucher ist die Dichtigkeit
zu prüfen. Danach ist die Armatur bereit für den normalen Betrieb.

8.  Nach erfolgter Montage ist diese Anleitung dem Kunden auszuhändigen.

II. Betriebsbedingungen und Reinigung
1.  Die Armatur ist für einen Wasserdruck von 0,05 bis 1,0 MPa und eine

Wassertemperatur von 4 bis 90°C ausgelegt.
2.  Hängen Sie keine Handtücher, Kleidungsstücke oder ähnliches über den

Armaturengriff. 
3.  Schalten Sie die Armatur bei Nichtgebrauch ab, z.B. bei Renovierungs-

arbeiten oder wenn Sie nicht zu Hause sind.
4.  Reinigen Sie die Armatur regelmäßig, um den Glanz der Oberfl ächen

zu erhalten. ACHTUNG: Benutzen Sie keine spitzen oder scheuernden
Gegenstände wie Bürsten oder Scheuerschwämme, und keine aggressi-
ven Lösungsmittel! Benutzen Sie nach Möglichkeit keine handelsüblichen
Lösungsmittel, da sich deren Zusammensetzung häufi g ändert. Benutzen
Sie stattdessen ein feuchtes weiches Tuch und mildes Seifenwasser zum
Reinigen der Armatur. Spülen Sie die Armatur nach dem Reinigen mit
klarem Wasser ab und trocknen sie mit einem weichen Baumwolltuch.

5.  Ergreifen Sie bei Außentemperaturen unter 0°C geeignete Maßnahmen,
damit die Armatur nicht einfriert. (Fenster schließen; von Zeit zu Zeit mit
warmem Wasser durchspülen). Achten Sie beim Verlassen der Wohnung
darauf, dass die Fenster geschlossen sind.

6.  Stellen Sie die Wassertemperatur vor dem Anschalten der Armatur ein,
um Verbrühungen zu vermeiden.

7. Warten Sie die Armatur nur mit fachmännischer Hilfe.

Bedienknopf

Armaturengriff

V. Wartung

Armaturengriff

Abdeckung

MONTAGE 
ANLEITUNG



Kaltwasserzulauf
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Montagekasten
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Rohrleitungen anschließen. 
(ACHTUNG: Warmwasser-
zulauf linker Anschluss – 
Kaltwasserzulauf rechter 
Anschluss!)

Dübel setzen und 
den Montagekasten 
mit Schrauben 
fixieren. 

Dübel

Den Montagekasten mit 
Hilfe der Libelle auf der 
Schutzabdeckung in Waage 
bringen. Danach den 
Montagekasten mit der 
Wasserwaage ins Lot 
bringen und festschrauben.

Alternative Befestigungs-
variante: Schlitze stemmen 
und den Montagekasten 
einpassen. 

Alternative Befestigungsvariante: 
Montagekasten mit der Duschrückwand 
verschrauben. (Vor der Montage passende 
Bohrungen anbringen.)

Kalt- und Warmwasserzulauf 
durchspülen, um eventuelle 
Verschmutzungen zu entfernen. 

Den Montagekasten mit 
Hilfe der Libelle auf der 
Schutzabdeckung in 
Waage bringen. Mit Hilfe 
der Befestigungslaschen 
am Montagekasten vier 
Bohrlöcher anzeichnen.

Libelle

An den markierten 
Stellen vier 8 mm-
Löcher bohren. 

Schutzabde-
ckung und 
Schutzhülle 
entfernen. Kartu-
sche zur Prüfung 
der Dichtigkeit 
schließen.

Die Schalterstellung wird durch 
leichtes Wackeln an den Spannhül-
sen festgestellt: Spannhülse lose = 
Schalter geschlossen, Spannhülse 
fest = Schalter offen. 

Spannhülse
Schalter

Zum Prüfen der Dichtig-
keit Ablauf schließen und 
Kartusche und Schalter 
öffnen. Schutzabdeckung 
und Schutzhülle wieder 
anbringen. 

Fliesen 
anbringen.

Markierungen für die 
Einbautiefe in Bezug 
auf die Fliesenober-
fl äche – Minimum und 
Maximum beachten!

Den Montagekasten mit 
der Fliesenoberfl äche 
bündig schneiden. ACH-
TUNG: Das Sägeblatt 
von der Außenkante füh-
ren, ein Beschädigen der 
Armatur zu vermeiden!

Alle Schalter öffnen. Die 
Anschlagschablone waa-
gerecht über den Schaltern 
an die Fliesen anlegen. Die 
Schalter sind ab Werk mit 
Spannhülsen von 18,35 mm 
Länge versehen. Wenn die 
Spannhülsen nicht über die 
Fliesenoberfl äche heraus-
stehen, ist weiter nach Abb. 
17–19 zu verfahren. Wenn 
die Spannhülsen heraus-
stehen, sind sie mit den mit-
gelieferten Austauschhül-
sen von 11,6 mm Länge wie 
in Abb. 20–21 beschrieben 
auszutauschen. 

Fliesenseite

Anschlag-
schablone

Vorderkante 
 Anschlagschablone

Vorderkante Spannhülse

Muttern der Zylinderschrau-
ben mit dem mitgelieferten 
Steckschlüssel lösen. Mutter M6 Zylinderschraube M6

Die Anschlagschablo-
ne waagerecht über 
den Schaltern an die 
Fliesen anlegen. Die 
Schraubenköpfe nach 
der Hinterkante der 
Anschlagschablone 
ausrichten. Muttern 
wieder festziehen. 

Fliesenseite
Schraubenköpfe nach der 
Hinterkante der Anschlag-
schablone ausrichten. 

Alle Schalter öffnen. 
Die Anschlagschablone 
waagerecht über den 
Schaltern an die Fliesen 
anlegen. Die Vorder-
kante der Spannhülsen 
nach der Vorderkante 
der Anschlagschablone 
ausrichten.

Spannhülsen nach der 
Vorderkante der Anschlag-
schablone ausrichten.

Fliesenseite

Schutz-
abdeckung

Schutz-
hülle

Kartusche 
geschlossen

Kartusche 
geschlossen

Kartusche 
 geöffnet

SpülwasserSpülwasser

Schalter offen

Spülwasser
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